
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 1. April 2003 

 

 Nr. 2003/593  

 

Verleihung der Kantonalen Sportförderpreise, Sportpreise und Sportverdienstpreise im Jahre 2003 

  

1. Ausgangslage 

Ende Januar unterbreitete die Kantonale Sportkommission die Nominationen für die Sportpreise 2003 

dem Regierungsrat. Am 18. Februar nahm der Regierungsrat vom Antrag Kenntnis und stimmte ihm 

mündlich zu. Die diesjährige Preissumme beläuft sich auf Fr. 59'000.--. 

Die Preisträgerinnen und –träger wurden im Anschluss an die mündliche Beschlussfassung durch ein 

Schreiben der Kantonalen Sportfachstelle vertraulich über die vorgesehene Auszeichnung informiert. 

Gemäss einer Absprache mit der Sportkommission vom Herbst 1996, im Hinblick auf eine 

„schlankere“ Administrationsform, werden der Verleihungs- und der Laudationes-Beschluss gleichzeitig 

erfolgen, wobei die Laudationes-Texte erst an der Sportpreisfeier veröffentlicht werden. 

Von einer vorgängigen Medienkonferenz kann abgesehen werden, da die Medien jeweils umfassend 

schriftlich orientiert und direkt zur Kantonalen Sportpreisfeier eingeladen werden. 

Die Kantonale Sportpreisfeier wird aus dem Sport-Toto-Fonds finanziert. 

2. Erwägungen 

Die Sportpreise 2003 werden in den Kategorien 

Sportförderpreis Beitrag an talentierte jugendliche Sportlerinnen und Sportler, um sie 

 beim gezielten Aufbau einer sportlichen Laufbahn zu unterstützen. 

Sportpreis Auszeichnung von Personen oder Mannschaften für hervorragende

 sportliche Leistungen 

Sportverdienstpreis Würdigung von Personen, Gruppen und Institutionen, die sich um

 Sportbelange des Kantons besondere Verdienste erworben haben. 

beschlossen und anlässlich einer durch die Kantonale Sportfachstelle in Zusammenarbeit mit der 

Staatskanzlei organisierten Feier übergeben. 

3. Beschluss 
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Die Kantonale Sportpreisfeier wird aus dem Sport-Toto-Fonds finanziert. 

In Anerkennung der sportlichen Leistungen oder des Wirkens im Bereich des Sportes verleiht der 

Regierungsrat auf Vorschlag der Sportkommission folgenden Personen und Mannschaften nach- 

stehende Auszeichnungen: 

Sportförderpreise 

Thomas Frei 19.01.1985 Fr. 6'000.-- 

 wohnhaft in Olten 

Thomas Frei erhält einen Sportförderpreis als erfolgreicher und zielstrebiger Radrennfahrer. Nach 

verschiedenen Podestplätzen in den Schüler- und Anfängerkategorien, wurde Thomas Frei in seiner 

ersten Saison bei den Junioren, im Jahr 2002, gleich Schweizermeister. Als Mitglied der 

Nationalmannschaft vertrat er die Schweiz an den Weltmeisterschaften in Belgien. Die Verteidigung 

des Junioren Schweizermeistertitels und eine erfolgreiche Teilnahme an den Weltmeisterschaften sind 

seine vorrangigen Ziele für die laufende Saison. 

Daniela Ryf 29.05.1987 Fr. 6'000.-- 

 wohnhaft in Solothurn 

Daniela Ryf erhält einen Sportförderpreis für ihre ausgezeichneten Leistungen im Triathlon- und 

Duathlonsport. Die letztjährigen Schweizermeistertitel in der Kategorie Jugend B in diesen beiden 

Disziplinen sowie die Silbermedaille an den Team-Europameisterschaften zählen zu den bisherigen 

Höhepunkten in ihrer noch jungen Karriere. Diese Erfolge und Siege an international hervorragend 

besetzten Rennen deuten ihr grosses Potential an und versprechen Einiges für die Zukunft. 

Klara Studer 21.04.1985 Fr. 6'000.-- 

 wohnhaft in Wolfwil 

Klara Studer erhält einen Sportförderpreis für ihre guten Leistungen in der Leichtathletik, in den 

Disziplinen Kugelstossen und Diskuswerfen. Im Februar 2003 wurde sie Schweizermeisterin im 

Kugelstossen bei den Juniorinnen und einen Monat später gewann sie an den Hallen-Schweizer-

meisterschaften bei den Aktiven die Silbermedaille. Das diesjährige Saisonziel ist die Qualifi-kation 

für die Junioren-Europameisterschaften in Finnland. 

Irene Wenger 28.03.1982 Fr. 6'000.-- 

 wohnhaft in Derendingen 

Irene Wenger erhält einen Sportförderpreis als talentierte Sportlerin im Sportschiessen. Als Mitglied 

des Kleinkaliber-Junioren-Nationalkaders brillierte sie seit 1998 mit vielen Podest-plätzen auf allen 

drei Distanzen; 10, 50 und 300 Meter. Im Jahr 2002 gewann sie im Europacup die 

Broncemedaille in der Kategorie Damen. Ihre hochgesteckten Ziele sind die Teilnahmen an den 

Olympischen Spielen 2008 und 2012. 

Philipp Bänninger 19.09.1986 

 wohnhaft in Bellach 
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Marc Freiburghaus 21.06.1986 Fr. 8'000-- 

 wohnhaft in Oekingen 

Das Ruderteam Philipp Bänninger und Marc Freiburghaus erhält einen Sportförderpreis als 

hoffnungsvolles Nachwuchsteam des Ruderclubs Solothurn. Mit Podestplätzen im Junioren-doppelzweier 

an den Schweizermeisterschaften der letzten beiden Jahre haben sie ihr Potential angedeutet. Die 

Teilnahme an den Junioren-Weltmeisterschaften 2004 ist das grosse Ziel der beiden jungen Sportler. 

Um dies zu erreichen, trainieren sie beinahe täglich. 

Sportpreise 

Ronnie Dürrenmatt 30.05.1979 Fr. 5'000-- 

 wohnhaft in Grenchen 

Ronnie Dürrenmatt erhält einen Sportpreis für seine guten Leistungen im Kanuslalom. An den letzten 

Kanu-Weltmeisterschaften  sorgte er mit seinem Vorstoss bis in die Finalrennen für die beste 

Schweizer Leistung. Olympia 2004 in Athen ist sein grosses Ziel und dazu wird der Student sein 

Studium im kommenden Herbst unterbrechen, um sich optimal und konzentriert auf die harten 

Selektionsrennen für die Olympischen Spiele im Frühjahr 2004 vorbereiten zu können. 

Markus Gäumann 08.03.1952 Fr. 5'000.-- 

 wohnhaft in Schönbühl 

Markus Gäumann erhält einen Sportpreis für seine jahrelangen, herausragenden Leistungen im 

Segelflugsport. Seit 1990 ist er als Mitglied der Nationalmannschaft regelmässig Teilnehmer an 

Weltcupkonkurrenzen, Europa- und Weltmeisterschaften. 1992 errang er zum ersten Mal den Titel 

des Schweizermeisters, was ihm seither noch weitere vier Male gelang, zuletzt ununterbro-chen von 

2000 bis 2002. Seit 1999 fliegt Markus Gäumann für die Segelfluggruppe Solothurn. 

Minigolfclub Olten gegründet 1968 Fr. 5'000.-- 

Der Minigolfclub Olten erhält einen Sportpreis für die ausgezeichneten Leistungen der ersten 

Mannschaft. Im Jahr 2002 gewann sie nach 1998 und 2001 zum dritten Mal den Schweizermei-

stertitel und siegte im Schweizercup. Auch in den Einzelwettkämpfen waren die Teammitglieder sehr 

erfolgreich. So gewann Michel Rhyn an den Europameisterschaften 2002 in Prag die Gold-medaille 

und an den Schweizermeisterschaften belegten Mitglieder des MC Olten geschlossen die Ränge drei 

bis fünf. 

Sportverdienstpreise 

Eugen Hänggi 12.12.1937 Fr. 3'000.-- 

 wohnhaft in Solothurn 

Eugen Hänggi erhält einen Sportverdienstpreis für seine jahrzehntelange, ehrenamtliche Tätig-keit 

zugunsten des Eisstocksportes. 1972 war er Mitgründer der Eisschützen Solothurn, und verfasste 

seither regelmässig Presseberichte für lokale und schweizerische Tageszeitungen. Seit 1980 ist er 

Pressechef des Verbandes und Redaktor der Verbandszeitschrift. An allen sechs Welt-meisterschaften 

seit 1983 war er als Medienchef der Schweizer Delegation dabei. 
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Kurt Heutschi 05.11.1954 Fr. 3'000.-- 

 wohnhaft in Balsthal 

Kurt Heutschi erhält einen Sportverdienstpreis für seine langjährige, erfolgreiche Tätigkeit als 

Handball-Schiedsrichter. Seine Fachkompetenz, sein sicheres und konsequentes Auftreten, aber auch 

seine Abgeklärtheit machten ihn zu einem geschätzten Schiedsrichter. In seiner Karriere hat er 

nahezu 1000 Spiele geleitet. International durfte er mehr als 100 sportlich anspruchsvolle Spiele in 

Europa, Asien und Afrika leiten. Heute amtet er als Schiedsrichterbeobachter in der Nationalliga und 

gibt sein Wissen an jüngere Schiedsrichter weiter. 

Peter Jeker 02.07.1949 Fr. 3'000.-- 

 wohnhaft in Büsserach 

Peter Jeker erhält einen Sportverdienstpreis für sein langjähriges, motivierendes Wirken im Turnen. 

Neben seinen verschiedenen Vereinsfunktionen im Turnverein Büsserach hat er sich im 

Regionalverband Dorneck-Thierstein als Oberturner und im Solothurnischen Kantonalen Turnverband 

zehn Jahre lang als Präsident der Juniorenkommission mit seinem Organisationstalent hervorgetan. 

Dem Kantonalen Juniorenlager hat er als langjähriger Lagerleiter entscheidende Impulse gegeben. 

Peter Probst 15.03.1952 Fr. 3'000.-- 

 wohnhaft in Derendingen 

Peter Probst erhält einen Sportverdienstpreis für seinen langjährigen Einsatz für die regionale und 

nationale Nachwuchsförderung im Kanusport. In seinem Klub, den Solothurner Kajakfah-rern, 

übernahm er bereits als junger Wettkämpfer eine Funktion im Vorstand und ist seither ohne 

Unterbruch in verschiedenen Chargen tätig. Seit bereits zwanzig Jahren ist er Klubpräsi-dent. 

Weitere Tätigkeitsfelder von Peter Probst waren die Leitung der Fachkommission Kanu im 

Schweizerischen Kanuverband, die Entwicklung neuer Bootsformen zusammen mit den Athleten und 

die Unterstützung von Nachwuchsprojekten im Kanusport. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Regierungsrat 

Departement für Bildung und Kultur (5) 

Amt für öffentliche Sicherheit 

Kantonale Finanzkontrolle (2) 

Amt für Kultur und Sport 

Kantonale Sportfachstelle (2) 

Mitglieder der Sportkommission (12, Versand durch Kant. Sportfachstelle) 

Preisträger (13, Versand durch Kant. Sportfachstelle) 

Staatskanzlei 
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